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Dieser Newsletter informiert über: 

• das nächste Treffen & Spendenaktivitäten 
• Beweggründe für Online-Formular 

In dieser Ausgabe: 

...über die JHV und das Handbuch 1 

...über Dies und Das 2 

DER VORSTAND 

19. Oktober 2021 4/2021 

… über die JHV und den vakanten Vorstandsposten 

Die Jahreshauptversammlung ist vor den großen Sommerferien in NRW (die beginnen nächstes Jahr 
am 27. Juni) geplant. Über genauen Zeit und Ort werden wir Euch mit genügend Vorlauf informie-
ren. Bis dahin heißt es Daumen drücken, dass die Impfwilligkeit noch steigt, damit die Normalität 
wieder dominieren kann. 
Nach wie vor sind wir auf der Suche nach Unterstützung für Sandra Baumann und Harald Lang im 
Vorstand. Im Hintergrund werden wir bei Homepage, Mitgliederverwaltung und mit dem Newslet-
ter unterstützt (das umfasst dann den erweiterten Vorstand), möchten aber auch gern bei grundle-
genden Entscheidungen für den Verein ein weiteres paar Augen einbeziehen. Wenn Euch interes-
siert, was die Vorstandsarbeit eigentlich bedeutet, dann ruft einfach bei Sandra oder Harald an, dann 
geben wir Euch gern ausführlich Auskunft darüber. 

… über das Handbuch zum Online-Programm 

Angehängt an diesen Newsletter findet Ihr dieses Mal ein weiteres 
Dokument. André Sauter hat sich die Mühe gemacht und für die 
Bedienung unseres Online-Programms ein Handbuch erstellt, dass 
Ihr hoffentlich hilfreich findet und als wertvolle Unterstützung he-
ranziehen könnt, wenn Ihr mal nicht weiter wisst. Wie bereits im 
Vorfeld erläutert, ist uns bewusst, dass die Umstellung von Papier-
form in ein digitales Format eine einschneidende Veränderung dar-
gestellt hat. Für alle (leider deswegen auch ehemalige) Mitglieder 
bedeutet das eine Umstellung von bekannten Routinen und uns ist 
bewusst, dass es nicht nur Zustimmung zu diesem Schritt gegeben 
hat. 
Allerdings ist die Verwaltung von rund 150 Züchtern samt Ihrer 
Zuchttiere und aller Würfe als Papiermonster weder zeitgemäß 
noch nachhaltig und wir sind davon überzeugt, dass es, wenn erst 
einmal daran gewöhnt, für alle eine Erleichterung darstellt. 

WICHTIG! 

Wir möchten Euch freundlich insbesondere darauf hinweisen, dass über das Online-Programm auch 

die Kontrolle über den Mitgliedsbeitrag erfolgt. Nach Überweisung bitte das  Häkchen setzen; daraufhin 

erfolgt die Freischaltung für 2022. Wurde der Beitrag nicht bis zum 31.12.2021 bezahlt, kann auf die 

Formulare NICHT zugegriffen werden. 



...über die Außenwirkung des Vereins 

Liebe Mitglieder, 
aus gegebenem Anlass möchten wir gern erklären, warum wir sehr darauf 
achten, dass unsere Zuchtregeln eingehalten werden (wie z.B. die maximale 
Belegung von Katzen, Mindest- sowie Höchstalter (vollendetes 8. Lebens-
jahr) für einen Wurf, etc.). Das dienst neben dem Tierschutz und der Ge-
sundheit der Tiere auch der Außenwirkung des Vereins. Wir sind nicht der 
einzige Rassekatzenverein und mitunter werden Stammbäume von Verei-
nen mit Argwohn betrachtet. Ist ein Verein erst einmal in Verruf, wird es 
durchaus schwierig, Mitglieder zu gewinnen und für die Mitglieder ist es 
u.U. schwierig z.B. Fremddeckungen mit Züchtern zu vereinbaren, die in 
anderen Vereinen sind. Das wollen wir natürlich nicht und möchten mit 
konsequentem Vorgehen verhindern, dass der RKV mit übler Nachrede 
gestraft wird. 
Vor einigen Monaten hat ein ehemaliges Mitglied im Internet einen Kater 
für Fremddeckungen (für alle Rassen) angeboten und hat den RKV in 
NRW als Verein genannt, obwohl die Mitgliedschaft da schon nicht mehr 
bestanden hat. In den Social Media Kanälen waren dann auch sofort 
Postings zu finden, indem über uns als Verein geurteilt wurde (nach dem 
Motto: „In dem Verein kann man sowieso alles machen, dort wird nichts überprüft!“). 
Da wir alle Stammbäume nach bestem Wissen und Gewissen ausstellen 
und Verstöße gegen die Zuchtrichtlinien, derer wir gewahr werden, ahnden, 
können wir solchen Anschuldigungen guten Gewissens entgegenstehen 
und unsere guten Namen dafür hergeben. Das hat aber eben auch zu Fol-
ge, dass wir sehr konsequent sind und auch zukünftig bleiben werden. 

4/2021 

… über den Verein - Tiernotruf  e.V. Düsseldorf 
Wie bereits in der Vergangenheit berichtet, ist der RKV in NRW 
e.V. als gemeinnütziger Verein gemeldet. Da wir bedingt durch die 
Entscheidung, dass wir mittelfristig keine Ausstellungen selber aus-
richten und wir das zweite Jahr in Folge keine Versammlungen, 
Sommerfeste oder Weihnachtsfeiern organisiert haben, hat der Vor-
stand sich erneut entschieden, den Tierschutz finanziell zu unter-
stützen. Neben unserer monatlichen Spende an den Tierschutzver-
ein Oer-Erkenschwick, haben wir den Tiernotruf in Düsseldorf 
(https://www.tiernotruf.de/verein/) nun unterstützt, der akut in 
Not geratenen Tieren, egal ob Hund, Katze oder Wildtier, hilft. 
Falls Ihr selbst auch helfen wollt, gibt es die Möglichkeit über Ama-
zonSmile automatisch mit jedem Einkauf zu spenden: Wer das nicht 
kennt, kann sich das einfach beschrieben auf der Tiernotrufseite  
durchlesen (https://www.tiernotruf.de/helfen-und-spenden/
#helfen). Das Wohl aller Tiere liegt uns sehr am Herzen und des-
wegen haben wir uns gemeinsam für eine Spende entschieden. 

„Der nächste Newsletter erscheint im Januar 2021 und wir sind dann hoffentlich in der 
Lage, Euch über konkrete Termine zu informieren.“ 

Definition 

vollendetes 

Lebensjahr: 

„Das 8. Lebensjahr 

ist am Beginn des 8. 

Geburtstages um 

0:00 Uhr (morgens) 

vollendet.“ 

Das bedeutet 

wiederum, dass 

der Wurf einer 

Katze, die 8 Jahre 

und 5 Tage alt ist, 

als Verstoß gegen 

die Zuchtregeln 

betrachtet wird. 

Bitte schützt 

Eure Katzen sie 

haben einiges 

geleistet! 


